
Protokoll Gemeindeausschuss St. Bonifatius 24.01.2019 

Teilnehmer: D. Bien, F. Bien, K. Prinsen, W. Fürth, H. Liley-Gertig, T. Dransfeld, P. Hartmann, A. 

Hartmann, H. Kamiter, Pastor Rehwald, N. Walter-Cunha 

 
 1: Rückblicke 

a) Erntedank am 30.09.2018 
Es gab Brunch bei gutem Wetter im Pfarrgarten. Einige Kommunionkinder und „Fremde“ 
waren da. Gerne würden wir das dieses Jahr wiederholen. Erntedank ist am 6.10. mit 
Familiengottesdienst.  
 
b) Sternsingen am 4./05.01.2019 
Das Sternsingen hat soweit geklappt. F. Kuhlmann hat dieses Jahr bei der Organisation 
ausgesetzt. Peter Hartmann und Thomas Dörr haben die Organisation übernommen. Es 
waren viele junge Kommunionkinder dabei, die nicht lange durchhalten. Thomas Dörr 
arbeitet gerade die Listen auf. Am 01.02. findet für die BegleiterInnen und Köchinnen eine 
Nachbesprechung im Pfarrheim statt. Es sind über 9000€ gespendet worden. Frau Stahl und 
Anna Koslowski nähen nach und nach neue Gewänder.  
 
c)  
Mitarbeiterfest am 13.01.2019 
Es waren 77 Leute angemeldet. Ein Tisch mit 12 Plätzen war komplett frei. Scheinbar fühlen 
sich aber nicht alle Leute angesprochen.  
Die KjG überlegt, den Brunch nicht mehr auszurichten. Stattdessen soll es möglicherweise 
Grünkohl oder anderes warmes, aber bestelltes Essen geben.  
 
Herr Rehwald kümmert sich um ein Dankeschön für diejenigen, die aus Versehen keine 
Dankeschöntüte bekommen haben.  
Ein Dankeschön in Form von Stollen und Plätzchen wird es dieses Jahr nicht geben.  
 
d) Adventssingen am 1.12. 
Es war musikalisch und textlich sehr schön gestaltet. Leider war es sehr schwach besucht. 
Vielleicht, weil zeitgleich Hasper Adventsmarkt mit Nikolausbesuch stattgefunden hat? 
Nächstes Jahr soll es wieder ein Adventssingen geben. Dann aber an einem Sonntag.  
 

2. Berichte aus den Gremien und Gruppen 
Kleiderkammer 
Zurzeit sind 14 /15 ehrenamtliche Mitarbeiter beschäftigt. Die Besucherzahlen sind ein bisschen 
zurückgegangen. Montag waren zuletzt ca. 30 Personen da, so dass insgesamt ca. 50-60 Menschen 
pro Woche kommen. Die Menschen sind bunt gemischt und kommen nicht nur aus Haspe. Im 
Moment sind die Regale gut gefüllt. Für junge Männer und Kinder werden aber immer Sachen 
gebraucht.  
Manchmal werden große Kleidersäcke vor das Pfarrbüro gestellt. Das soll nicht so sein.  
Bethel holt die nicht brauchbaren Sachen leider nicht mehr ab. Deswegen müssen wir uns um eine 
Entsorgungsalternative kümmern. 
 
EineWeltKreis 
Dieses Jahr soll mit der Gruppe Regenbogen der Weltgebetstag der Frauen am 1.3. mitgestaltet 
werden. Außerdem soll der Gottesdienst am Misereorsonntag am 6./7. April mitgestaltet werden. Im 
Anschluss daran soll ein Stehcafé stattfinden. 
Möglicherweise soll das Hungertuch dieses Jahr in Form von kleinen Karten verteilt und nicht in der 
Kirche aufgehangen werden.  



Missio sammelt gebrauchte Handys. Der Kreis überlegt, eine Handysammelaktion ins Leben zu rufen.  
 
KjG 
Das Jahresprogramm ist angelaufen. Zusätzlich zu den monatlichen Aktionen findet nun an jedem 1. 
Freitag im Monat ein offener Treff für Kinder und Jugendliche ab 9 Jahren im Keller des Pfarrheims 
statt. 
 
Kommuniohelfer/Lektoren 
Es werden neue Kommunionhelfer und Lektoren gesucht! 
 
Messdiener 
Auch die Messdiener haben ein Aktionsprogramm. Aktionen laufen an Wochenendtagen als Ersatz zu 
einer Gruppenstunde, die wenig besucht war. Es werden immer weniger Messdienser und 
Mesdienerinnen. Ältere hören lieber auf, als der Leiterrunde beizutreten. Bei den 
Kommunionkindern soll gründlich Werbung für das Messdienersein gemacht werden. Herr Rehwald 
übernimmt das. 
 
Kolping 
Der Kolpingfamilie geht es gesundheitlich schlecht: Viele Kolpingbrüder sind krank.  
 
Deutschkurs in der Bebelstraße 
Die meisten Bewohner haben Arbeit oder offizielle Deutschkurse. Deswegen kommen weniger 
Schüler. Die Teilnehmerzahl des Deutschkurses schwankt. Oft kann individuelle Nachhilfe gegeben 
werden. Die Mitarbeiter sind Berater in allen Situationen. In der Bebelstraße wohnen zwischen 40 
und 60 Männer. 
 
Krippenaufbau/-abbau 
Der Krippenauf- und abbau läuft sehr gut, weil einige jüngere Männer dabei sind. Die Älteren lernen 
die  Jüngeren an.  
 
Steuerungsgremium 
Die Pastoralvereinbarung ist auf der Zielgeraden: Die Gremien haben unterschrieben. Am Sonntag, 
den 31.3., findet um 11:30 Uhr in St. Marien eine Messe als Auftaktveranstaltung zur 
Pastoralvereinbarung statt. Anschließend findet ein Empfang mit Musik und Fingerfood im 
Museumsfoyer statt, bei dem sich die Steuerungsgruppe verabschiedet. Die Mitglieder aller 
Gemeinden sind herzlich eingeladen, sich bei einem Beisammensein weiter kennenzulernen.  
 
Erstkommunionvorbereitung 
Frau Dellmuth geht in Mutterschutz. Herr Rehwald hat die seelsorgliche Leitung übernommen. Nach 
der Erstkommunion möchte er die Kinder insbesondere zum Sommerfest (in St. Bonifatius und in St. 
Michael) und zu den Messdienern sowie zu Aktionen der KjG einladen.  
 
Kar- und Ostertage 
Es ist nicht sicher, ob es wieder einen Flyer gibt, der Angebote aus dem Pastoralen Raum in der 
Fastenzeit sowie an den Kar- und Ostertagen auflistet. Ein Passionsspiel von und für die 
Kommunionkinder findet in St. Konrad statt. Herr Rehwald spricht den Wunsch aus, den 
Palmsonntagsgottesdienst gemeinsam mit dem Kindergarten zu gestalten. Es gibt ein Osterfeuer mit 
anschließendem Beisammensein im Pfarrheim. Ostereier werden schon gefärbt geliefert und nach 
der Osternacht verteilt. Die KjG verteilt Ostermontag Schokoeier im Pfarrgarten.  
 
 
 
 



 
Gottesdienstfeiern: 

 Gründonnerstag: 19:00 Uhr 

 Karfreitag: 15:00 Uhr 

 Osternacht: 21:00 Uhr 

 Ostersonntag: 11:00 Uhr 

 Ostermontag: 11:00 Uhr 
Herr Rehwald sucht noch Füße, die er Gründonnerstag waschen kann.  
Herr Rehwald hatte die Idee, die Osternacht im Sinne der Ökumene mit Mitgliedern der 
evangelischen Gemeinde mit einer gemeinsamen Lichtfeier zu beginnen. Die evangelischen 
Gemeindemitglieder könnten im Anschluss daran in die Frankstr. ziehen. Er wartet noch auf eine 
Antwort der evangelischen Verantwortlichen. 
 
Sommerfest am 1. und 2. 6.2019 
Frau Droste und Frau Thomas stehen für Mitarbeit nicht mehr zur Verfügung. Frau Viße ist im Urlaub. 
K. Prinsen setzt sich vorab mit ihr in Verbindung, um eine „to-do-Liste“ zu erstellen. Peter Hartmann 
unterstützt K. Prinsen. 
Das Sommerfest soll bei dem nächsten Treffen des Gemeindeausschusses geplant und an den Anfang 
der Tagesordnung gesetzt werden. Anschreiben für die Versteigerung verschickt K. Prinsen im März 
herum. Frau Hartmann fragt Toni Loddo, ob der Zirkus Basinastak wieder auftreten kann.  
 
Verschiedenes 

 Herr Baumann wird am Sonntag, den 27.1. um 10 Uhr in der Kapelle zum guten Hirten 

verabschiedet. Anschließend gibt es einen Empfang im Pfarrheim in der Frankstr.. Eine 

Abordnung unserer Gemeinde wurde eingeladen. 

 Am 23.2. ist ein Benefizkonzert der Corbacher 20 im Alten Stadtbad.  

 Wenn der ökumenische Pfingstgottesdienst unter den hohen Buchen stattfindet, wird die 

Messe in St. Bonifatius vermutlich auf 9:30 Uhr vorverlegt. 

 K. Prinsen lädt dazu ein, über das Jahr verteilt mehr Fotos zu machen.  

 Der Gemeindeausschuss hat über Mitgliedergewinnung für Kolping und kfd diskutiert. Wir 

sehen uns nicht für die Lösung des Problems in der Lage, aber auch nicht verantwortlich.  

Nächster Termin: Mittwoch, den 03.04., um 19 Uhr. Es soll vorrangig um die Planung des 

Sommerfests gehen! 


